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Die Motive, eine Stiftung zu errichten, sind so unterschiedlich wie die Persön-

lichkeiten der Stifterinnen und Stifter. Viele von ihnen möchten etwas von 

dem weitergeben, was sie selbst in ihrem Leben bekommen haben. Sie haben 

viel erreicht – und wollen der Gesellschaft jetzt etwas zurückgeben. 

Stifterinnen und Stifter möchten etwas bewegen. Sie wollen ein Ziel errei-

chen, das ihnen am Herzen liegt. Es geht nicht darum, sich selbst ein Denkmal 

zu setzen; gleichwohl wollen sie etwas Bleibendes schaffen. 

Für Menschen, die keine Nachkommen haben, ihr Vermögen aber erhal-

ten und gleichzeitig sinnvoll verwendet wissen wollen, bietet eine Stiftung 

die ideale Möglichkeit. Sie können ihr Vermögen in den Dienst eines Zwecks 

stellen, den sie selbst bestimmen. Die selbstlose Förderung der Allgemeinheit 

kennt dabei viele Facetten. 

Ob gemeinnützig, mildtätig oder kirchlich motiviert: Das Vermögen bleibt 

dauerhaft erhalten. Im Gegensatz zu einer Spende wird das gestiftete Vermö-

gen nicht verbraucht. Es wird unwiderruflich angelegt, um den Stiftungs-

zweck dauerhaft zu erfüllen. Es werden lediglich die Erträge verwendet, die 

das angelegte Stiftungskapital erwirtschaftet. 

Das Stiftungsvorhaben und den Stiftungszweck zu formulieren, ist jedoch 

eine Herausforderung. Die Stiftung kann einen oder mehrere Zwecke haben. 

So können das gesamte oder ein Teil des Vermögens eingebracht werden. Was 

sinnvoll und auf Dauer realisierbar ist, sollte genau durchdacht werden. Hier 

bietet seit 2007 die Stiftergemeinschaft der Sparkasse Bielefeld kompetente 

Beratung. Wir unterstützen bei der Planung der erforderlichen Schritte, die 

Gute Ideen für  
Ihre Stiftung 

Musik und Kunst-
schulen leisten  Heraus - 
ragendes. Ihre Stiftung 
kann dafür sorgen, dass 
unsere Jugend auch 
 künftig musiziert.

Unsere Gesellschaft wird 
immer älter. Ihre Stiftung 
kann sich in vielfältiger 
Weise in der Altenhilfe 
engagieren.

Es gibt Krankheiten, die 
bislang nicht geheilt wer-
den können. Ihre Stiftung 
kann die Forschung 
 voranbringen. 

Wertvolles bewahren · Für Kinder die Zukunft sichern · Jungen Menschen den Weg 

ebnen · Bildung ermöglichen · Kunst und Kultur fördern · Denkmäler pflegen · Soziales 

Engagement stärken · Musik erklingen lassen · Sport vorwärtsbringen · Natur und 

Umwelt  schützen · Tieren ein Zuhause geben · Die Weisheit des Alters erfahrbar 

machen · Forschung und Wissenschaft unterstützen

Ihre Stiftung, unser Service
Die Stiftergemeinschaft der Sparkasse Bielefeld
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An den Hochschulen 
studieren viele junge 
Menschen, die oftmals auf 
finanzielle Unterstützung 
angewiesen sind. Ihre 
 Stiftung kann helfen. 

Hilfe kommt besser voran, 
wenn sie einen organi-
satorischen Rahmen  
hat. Ihre Stiftung kann 
gemeinnützige Orga-
nisationen unter- 
stützen. 

Viele Kinder haben keine 
Chance, schwimmen zu 
lernen. Ihre Stiftung kann 
dafür sorgen, dass sie 
nicht untergehen.

Der Vorstand der Sparkasse Bielefeld (v. l.): Vorsitzender Dr. Dieter Brand, Michael Fröhlich 
(stellvertretender Vorsitzender) und Hagen Reuning. Der Vorstand der Sparkasse Bielefeld 
ist in Personalunion Vorstand der Stiftergemeinschaft der Sparkasse Bielefeld.

zur Gründung einer Stiftung führen. Diskretion ist selbstverständlich, die 

 Beratungsleistungen sind kostenlos. Die spätere Verwaltung des Stiftungs-

vermögens erfolgt durch die Sparkasse Bielefeld.

„Die Sparkasse Bielefeld steht für Diskretion, Vertrauen und  
Kompetenz im  Umgang mit dem komplexen Thema Stiftungen. 
Fördern Sie, was Ihnen am  Herzen liegt. Die Stiftergemeinschaft 
der Sparkasse  Bielefeld begleitet Sie bei der optimalen Umset -
zung Ihrer Idee in eine Stiftung.“

Die Stiftergemeinschaft der Sparkasse Bielefeld ist eine Dienstleistungs-

stiftung. Unter dem Dach dieser Stiftergemeinschaft können Zustiftungen 

erfolgen und Stiftungsfonds oder unselbstständige Treuhandstiftungen ein-

gerichtet werden. So können sich viele Menschen in unterschiedlicher Form 

engagieren und mit ihrem Geld viel Gutes tun. 



Stiften ist die eleganteste Form der Gemeinwohlförderung. Eine Stiftung 

spiegelt in besonderer Form das Lebenswerk ihrer Stifterin oder ihres Stif-

ters wider. Denn in der Stiftung werden materielle Erfolge untrennbar mit 

 ideellen Elementen verknüpft.

Die Errichtung und die spätere Verwaltung einer Stiftung sollen mög-

lichst problemlos verlaufen. Bei der Realisierung helfen die vielfältigen Leis-

tungen und Erfahrungen des Stiftungsmanagements der Sparkasse Bielefeld. 

Bei der Stiftungserrichtung muss etwa die Abstimmung mit den Finanz- und 

Aufsichtsbehörden erfolgen. Es gilt, Gremien zu besetzen und die Stiftungs-

verwaltung zu organisieren. 

Die Stiftungsverwaltung kümmert sich dann um die laufende Arbeit: 

von der Buchhaltung über die Haushaltsplanung bis zur Vollziehung der 

Gremienbeschlüsse zur Erfüllung des Stiftungszwecks. Zur kontinuierlichen 

Stiftungsbetreuung gehören strategische Fragen der langfristigen Finanz-

planung oder auch die Kommunikation über die Arbeit der Stiftung. 

Stiftungsmanagement:
Ganz nach Ihren Vorstellungen
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Das Bild einer Stadt wird maßgeblich von Parks und Grünanlagen 
sowie von historischen Gebäuden und Denkmälern bestimmt,  
die ihre Geschichte erzählen. Ihre Stiftung kann dafür da sein,  
die so wichtigen Zeugnisse der Vergangenheit zu  bewahren. Ein 
herausragendes Beispiel für bürgerschaftliches Engagement ist 
die Capella hospitalis auf dem  Gelände des Klinikums Bielefeld.

Der Kinderschutz ist 
auf ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer ange-
wiesen. Sie können deren 
Arbeit auf Dauer sicher-
stellen. 

In vielen Haushalten gibt 
es kein Geld für das Mit-
tag essen in der Schule. 
Ihre Stiftung kann 
hier  helfen.

Menschen mit seltenen 
Allergien haben es 
schwer. Ihre Stiftung kann 
Forschungsvorhaben 
 finanzieren. 

Energiesparen geht uns 
alle an. Mit Ihrer Stiftung 
kann das Klima ge-
schützt werden. 

Die freie Kunstszene 
hat viele kreative Ideen. 
Für die Realisierung feh-
len oft die Mittel – das 
kann Ihre Stiftung ändern. 

In Kulturzentren 
 treffen Menschen aus 
 unterschiedlichsten Kul-
turkreisen aufeinander. 
Ihre Stiftung kann das 
Miteinan  der fördern.

Es gibt viele Rat- und Hilfe-
suchende. Ihre Stiftung 
kann Beratungsange-
bote finanzieren.

Menschen mit Behin-
derungen brauchen viel 
Unterstützung. 

Eine bedeutende Rolle spielt das Steuerrecht. Fast alle Stiftungen werden 

für gemeinnützige Zwecke errichtet und profitieren daher von erheblichen 

Steuervergünstigungen. Die steuerlichen Rahmenbedingungen sind komplex 

und unterliegen der jeweils aktuellen Steuergesetzgebung. Daher müssen die 

 steuerlichen Aspekte immer individuell und zeitnah betrachtet werden.

Die Verwaltung des Stiftungsvermögens erfolgt durch die Sparkasse 

Bielefeld. Um das Stiftungsvermögen optimiert anzulegen, hat die Stifter-

gemeinschaft der Sparkasse Bielefeld Anlagegrundsätze vorgegeben:

• Dauerhafte Werterhaltung des Stiftungsvermögens.

• Sicherstellung der laufenden Erträge zur Erfüllung des Stiftungszwecks.

• Langfristige Ausrichtung der Anlagestrategie.

• Ausdrücklich kein kurzfristiges Trading.

Die Anlagerichtlinien werden regelmäßig auf Aktualität geprüft. 



Die Lösung für Ihre Stiftung

Gründe,  
Motivation

Voraussetzung

Realisierung

Empfohlene  
Größen ordnung

Verwaltung  
des Stiftungs- 
vermögens

Kosten

Zustiftung 

Sie möchten allgemein gemeinnüt-

zige Organisationen unterstützen, 

aber keinen weiteren Einfluss auf die 

Verwendung der Erträge nehmen. 

Sie legen Wert auf die nachhaltige 

Zweckerfüllung.

Eine Zustiftung kann nur in das 

Grundstockvermögen einer bestehen-

den Stiftung eingebracht werden.

Die Zustiftung erfolgt in das Grund-

stockvermögen der Stiftergemein-

schaft der Sparkasse Bielefeld, die mit 

ihrem breit gefächerten Stiftungs-

zweck auf vielfältige Weise gemein-

nützige Projekte fördert. 

ab 10.000 Euro 

Die Stiftergemeinschaft beauftragt 

die Sparkasse Bielefeld mit der Ver-

mögensverwaltung.

Die Beratungsleistungen für die 

 Errichtung und die Betreuung sind 

kostenlos. Die Stiftergemeinschaft 

 erhält für die laufende Verwaltung  

der Zustiftung und die Vermögens-

verwaltung keine Vergütung.

Sie möchten ein konkretes Projekt fördern oder den 

Zweck der Mittelverwendung eingrenzen (Auflage).

Sie möchten für das gestiftete Vermögen den eigenen 

Namen bewahren. 

Ein Stiftungsfonds kann nur in das Grundstockver-

mögen einer bestehenden Stiftung eingebracht  

werden. 

Die zweckgebundene Zustiftung erfolgt in das Grund-

stockvermögen der Stiftergemeinschaft der Sparkasse 

Bielefeld, die mit ihrem breit gefächerten Stiftungs-

zweck auf vielfältige Weise gemeinnützige Projekte 

 fördern kann.

ab 50.000 Euro

Die Stiftergemeinschaft beauftragt die Sparkasse 

 Bielefeld mit der Vermögensverwaltung.

Die Beratungsleistungen für die Errichtung und die Be-

treuung sind kostenlos. Die Stiftergemeinschaft erhält 

für die laufende Verwaltung des Stiftungsfonds und die 

Erfüllung des Stiftungszwecks keine Vergütung.

Gleichwohl hat der Stiftungsfonds die Kosten Dritter  

zu tragen, die aus der Vermögensverwaltung (Depotge-

bühren, Provisionen, Courtage u. ä.) und aus anderen in 

Anspruch genommenen Dienstleistungen (Steuerbera-

ter, Rechtsanwälte) entstehen. Die Stiftergemeinschaft 

ist berechtigt, gegebenfalls für ihren zusätzlichen – 

durch den Stifter veranlassten – Aufwand bei etwaigen 

Einzeltätigkeiten zulasten des Stifters bzw. der Erträge 

des Stiftungsfonds eine marktübliche Vergütung geson-

dert abzurechnen.

Stiftungsfonds  
(zweckgebundene Stiftungen)
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Treuhandstiftung

Sie möchten die Stiftungsarbeit aktiv gestalten und auf die  

Mittelverwendung Einfluss nehmen. Zudem wünschen Sie 

Flexibilität hinsichtlich des Stiftungszwecks und der Mit-

telverwendung. Sie möchten sich jedoch nicht mit der auf-

wendigen Errichtung und Verwaltung einer selbststän-

digen Stiftung befassen. Sie wünschen keine staatliche 

Aufsicht. 

Eine Treuhandstiftung ist rechtlich nicht selbstständig, 

sondern nutzt die vorhandenen Strukturen eines Treuhän-

ders (z. B. einer Dachstiftung).

Die Errichtung einer unselbstständigen Treuhandstiftung 

erfolgt unter dem Dach der Stiftergemeinschaft der 

 Sparkasse Bielefeld (Treuhänderin).

ab 250.000 Euro

Die Treuhänderin beauftragt die Sparkasse Bielefeld mit 

der Vermögensverwaltung. 

Die Beratungsleistungen für die Errichtung und die Be-

treuung sind kostenlos. Die Treuhänderin erhält für die 

laufende Verwaltung der Treuhandstiftung und die Erfül-

lung des Stiftungszwecks keine Vergütung.

Gleichwohl hat die Treuhandstiftung die Kosten Dritter  

zu tragen, die aus der Vermögensverwaltung (Depotge-

bühren, Provisionen, Courtage u. ä.) und aus anderen in 

Anspruch genommenen Dienstleistungen (z. B. Steuerbe-

rater, Rechtsanwälte) entstehen. Die Treuhänderin ist be-

rechtigt, gegebenfalls für ihren zusätzlichen – durch die 

Treuhandstiftung/den Stifter veranlassten – Aufwand bei 

etwaigen Einzeltätigkeiten zulasten des Stifters bzw. der 

Erträge der Treuhandstiftung eine marktübliche Vergü-

tung gesondert in Rechnung zu stellen.

Sie möchten die Stiftungsarbeit aktiv gestalten und auf 

die Mittelverwendung Einfluss nehmen. Sie suchen eine 

individuelle Lösung für ein komplexes Vermögen (mög-

licherweise Unternehmensnachfolge, Erbregelung). Sie 

wünschen ein unabhängiges Kontrollgremium (Stiftungs-

aufsicht). 

Eine selbstständige Stiftung ist als juristische Person 

rechtlich eigenständig, selbst handlungsfähig und im Rah- 

men der gesetzlichen Bestimmungen völlig unabhängig. 

Die Errichtung einer selbstständigen Stiftung. 

ab 1 Million Euro

Die Verwaltung des Stiftungsvermögens erfolgt durch  

die Sparkasse Bielefeld.

Die Beratungsleistungen für die Errichtung und die 

 Betreuung sind kostenlos.

Gleichwohl hat die Stiftung Kosten Dritter zu tragen,  

die aus der Vermögensverwaltung (Depotgebühren, Pro-

visionen, Courtage u. ä.) und aus anderen in Anspruch 

 genommenen Dienstleistungen (z. B. Steuerberater, 

Rechtsanwälte, Stiftungsverwaltung) entstehen.

Selbstständige Stiftung
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Die Errichtung einer Stiftung soll möglichst reibungslos verlaufen. Gleiches 

gilt für die spätere Verwaltung. Für die Beratung stehen in der Sparkasse 

Bielefeld Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit spezifischem Fachwissen zur 

Verfügung. 

Bei Rechts- oder Steuerfragen vermitteln wir den Kontakt zu externen 

Dienstleistern. In unserem Netzwerk finden Sie renommierte und zuver-

lässige Partner, die in Ihrem ganz speziellen Fall die richtigen Antworten 

 kennen. Das gilt insbesondere für Steuervorteile und Spendenabzug, für 

 testamentarische Stiftungsverfügungen oder erbrechtliche Ansprüche. 

Das Netzwerk der
Stiftergemeinschaft
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Stifter und 
Stifterinnen

Gemeinnützige 
Organisationen

Stiftergemeinschaft der 
Sparkasse Bielefeld

Externe 
Dienstleister

Annahme von Zustif-
tungen und Übernahme 
einer Treuhänderschaft

Mittelverwendung 
nach Vorgabe der Stif-
terinnen und Stifter

Begleitung bei Errich-
tung von Treuhand- 

stiftungen und selbst-
ständigen Stiftungen

Bestehende 
Stiftungen

Stiftungsverwaltung 
sowie Rechts- und 
SteuerberatungStiftungsbetreuung

Vermögens- 
management



Soll eine Stiftung gemeinnützig sein, muss sie einen steuerbegünstigten 

Zweck verfolgen, der in der Satzung eindeutig formuliert ist. Gemeinnützig 

ist eine Stiftung, wenn sie gemeinnützige, mildtätige oder kulturelle Zwecke 

selbstlos fördert. Sind die Anforderungen erfüllt, fallen bei der Übertragung 

von Vermögenswerten auf die Stiftung keine Erbschafts- und Schenkungs-

steuern an. 

Das Grundstockvermögen einer Stiftung kann durch Zustiftungen, also 

spätere Zuführungen zum Stiftungskapital, erhöht werden. 

Von Anfang an können Sie auf die vielfältigen Leistungen und Erfah-

rungen des Stiftungsmanagements der Sparkasse Bielefeld bauen. So können 

Sie sich voll und ganz auf Ihre Idee, Ihr Engagement und auf den eigentlichen 

Stiftungszweck konzentrieren. Das gilt für den Fall, dass Sie die Stiftungsar-

beit zu Lebzeiten aktiv mitgestalten wollen. Bei der Errichtung der Stiftung zu 

Lebzeiten haben Sie den Vorteil, dass Sie die Arbeit der Stiftung selbst erleben 

und die Erfolge Ihres Werkes genießen können. 

Alternativ kann die Stiftung mittels Testament oder Erbvertrag errichtet 

werden. Der Erhalt der finanziellen Flexibilität des Stifters zu Lebzeiten ist 

einer der Vorteile. Viele Stifterinnen und Stifter entscheiden sich für den drit-

ten Weg: Die Stiftung wird zu Lebzeiten mit einem Teilbetrag errichtet. Später 

erhöhen Zustiftungen – noch zu Lebzeiten oder durch letztwillige Verfügung 

– das Stiftungsvermögen. 
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Viele Jugendliche ha-
ben Schwierigkeiten beim 
Start ins Berufsleben. Ihre 
Stiftung kann Fördermaß-
nahmen unterstützen.

Denkmäler brauchen 
eine aufwendige Pflege. 
Ihre Stiftung kann Wert-
volles bewahren. 

Hochbegabte müssen 
gezielt gefördert werden. 
Ihre Stiftung kann das 
 leisten. 

Das soziale Engagement 
gehört für viele Sport-
vereine zum Programm. 
Sie können diese Anstren-
gungen unterstützen.

Die Theater in Bielefeld bieten beeindruckende Inszenierungen von überaus  engagierten Theatermachern 
und deren Ensembles. Oft sind die Etats  extrem knapp. Ihre Stiftung kann helfen, diese kreative Szene zu 
unter stützen.

Peterchens Mondfahrt – Theater Bielefeld 2008/2009, Foto: Philipp Ottendörfer



Stiften ist eine Möglichkeit, den Nachlass zu regeln. Viele alleinstehende Men-

schen tragen sich mit diesem Gedanken. Oft fehlen Gesprächspartner für das 

sensible Thema, bei dem es um ganz private Entscheidungen und Gefühle geht. 

Petra Werning kennt diese Überlegungen. Sie ist die Spezialistin für die 

Stiftergemeinschaft bei der Sparkasse Bielefeld und hat schon so manches 

Gespräch geführt, das höchst sensibel war. Viele Lebensgeschichten sind 

ihr begegnet. Sie war bei den Menschen zu Hause oder in einem Senioren-

heim. Petra Werning weiß aus Erfahrung: Es gibt auch in Bielefeld zahlreiche 

Frauen und Männer im hohen Alter, die alles regeln wollen – oft aber nicht 

wissen, wo sie anfangen sollen. 

Eigentlich geht es immer darum, den wirtschaftlichen Erfolg, den das 

Leben gebracht hat, mit den persönlichen Intentionen zu verbinden. Men-

schen, die sich mit dem Thema Stiftung beschäftigen, wollen etwas Sinnvolles 

hinterlassen, ihr Vermögen in gute Hände geben. 

„Ja – aber wer macht es? Und was kostet das? Und: Ist sichergestellt, dass 

mein Vorhaben diskret behandelt wird?“ Das sind die typischen Fragen, 

die Petra Werning immer wieder hört. Sie kann eine fundierte, kostenfreie 

Beratung anbieten. Sie sucht mit ihren Kundinnen und Kunden nach dem 

geeigneten Stiftungszweck. Sie sorgt dafür, dass langfristig alle Eventuali-

täten berücksichtigt werden: „Typisch ist zum Beispiel die Frage, was mit dem 

Vermögen passiert, falls eine Institution verschwindet, an die das Geld gehen 

soll. Wir klären dann, an wen das Vermögen alternativ ausgeschüttet werden 

soll, und stellen sicher, dass der ursprüngliche Zweck erreicht wird.“

Die Stiftergemeinschaft: Diskret und 
seriös, kompetent und erfahren

Petra Werning ist Ansprech-
partnerin für alle Fragen rund 
um das Thema Stiftungen.  
Telefon 0521 294-1053
petra.werning@sparkasse-
bielefeld.de
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Einige Menschen begleiten ihre Stiftung in den ersten Jahren, gehen zum Bei-

spiel mit, wenn Geld ausgeschüttet wird. Andere genießen im Stillen das gute 

Gefühl, das Richtige zu tun. Über 90 Prozent der Stiftungen werden erst im 

Todesfall aktiviert, hier greift die Vereinbarung von Todes wegen. 

Eine selbstständige Stiftung ist eine juristische Person. Sie hat keinen 

Eigentümer, auch keinen Gesellschafter – sie gehört sich selbst. Die Treuhand-

stiftung unter dem Dach der Stiftergemeinschaft hat den Vorteil, dass sie die 

vorhandenen Strukturen eines Treuhänders nutzt und keine eigene, aufwen-

dige Verwaltung braucht. Sie ist fest eingebunden in die Gesamtstrategie der 

Stiftergemeinschaft.

Apropos Diskretion und Sicherheit. Die Stiftergemeinschaft der Sparkasse 

Bielefeld ist völlig unabhängig. 

Das eingebrachte Stiftungsvermögen wird jeweils separat angelegt, um 

die Erträge auf den Cent genau ermitteln zu können. Zu Lebzeiten erhalten 

die Stifterinnen und Stifter regelmäßige Berichte. 

Und wie kann man sicher sein, dass die Stiftergemeinschaft auch noch in 

hundert Jahren existiert? Petra Werning kennt die Antwort. Der Vorstand der 

Sparkasse Bielefeld ist in Personalunion der Stiftungsvorstand der Stifterge-

meinschaft. Durch diese vorausschauende Konstruktion ist die Kontinuität in 

der Stiftergemeinschaft gesichert. 

Ihre Stiftung kann Tieren 
ein gutes Zu hause geben.

Vorlesen ist eine der 
 bes ten Methoden zur 
Sprach förderung. Ihre 
Stiftung kann dabei unter-
stützen. 

Viele Theater kämpfen um 
ihre Ballettensembles. Sie 
können mit Ihrer Stiftung 
die Renaissance des klas-
sischen Balletts unter-
stützen.

Preise sind eine gute 
Motiva tion für innovative 
Forschungsprojekte. 
Ihre Stiftung kann einen 
Preis stiften. 

Kinder sind unsere Zukunft. Ihre Stiftung kann sich für diese Zukunft einsetzen.



Für Kinder die Zukunft sichern · Jungen Menschen den Weg ebnen · Bildung ermög-

lichen · Kunst und Kultur fördern · Denkmäler pflegen · Soziales Engagement stärken 

· Musik erklingen lassen · Sport vorwärtsbringen · Natur und Umwelt schützen · Tieren 
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Schweriner Straße 5 
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Telefon: 0521 294 - 1053 
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